	
   Schneewitchen

Personen: Schneewittchen(= die Königin)

Die Stiefmutter

Der Spiegel(= der Autor)

Die alte Frau

Der Königssohn

Sieben Zwerge
                                    Erstes Bild
      Autor: Es war einmal eine Königin.
      Königin: Ich wünsche mir ein Töchterchen, so weiß wie Schnee.
      Autor: Nach paar Monaten bekam die Königin ein Kind.

Es war ein Mädchen. Aber die Mutter mußte sterben.

Der König nahm sich eine andere Frau. Sie war sehr schön,

aber stolz und böse. Sie wollte immer die Schönste sein.
     Königin: Spieglein, Spieglein an der Wand! 

Wer ist die Schönste im ganzen Land?

     Spiegel: Frau Königin, Ihr seid die Schönste im ganzen Land.

     Autor: Schneewittchen wuchs heran und wurde immer schöner.

                 Sie war gut und freundlich.
      Königin: Spieglein, Spieglein an der Wand!

     
 Wer ist die Schönste im ganzen Land?
      Spiegel: Frau Königin, Ihr seid die Schönste hier, aber

Schneewittchen ist tausendmal schöner als Ihr!
      Königin: ( böse) Jäger! Du sollst Schneewittchen in den Wald

führen und dort töten!
      Jäger:Liebes Schneewittchen, geh weiter, ich kann dich nicht töten!
      Autor: Schneewitchen ging und ging und kam an ein Haus. Hier  
  
wohnten sieben Zwerge. Es gefiel den Zwergen und blieb
                bei ihnen.



	                                           Zweites Bild
        Königin: Spieglein, Spieglein an der Wand!

Wer ist die Schönste im ganzen Land?

        Spiegel: Frau Königin, Ihr seid die Schönste hier, aber

Schneewittchen hinter den sieben Bergen ist tausendmal

schöner als Ihr!

        Autor: Sie wurde böse und wollte Schneewittchen töten. Sie

  kleidete sich als alte Frau und ging in den Wald.
                                            Drittes Bild
     Schneewittchen: Guten Tag, liebe Frau!
     Alte Frau: Nimm den Apfel, liebes Kind! Er ist reif und schmeckt

so gut.
     Autor: Die sieben Zwerge trauerten sehr.
     Zwerge: Sie war schön!

Sie war so nett!

Sie war so gut!

So freundlich! 
                    So hilfsbereit!

So lieb!
     Autor: Einmal kam ein Königssohn in den Wald, sah Schnee-

wittchen und verliebte sich in sie.
     Königssohn: Ach, wie wunderschön du bist, liebes Mädchen!

Ich liebe dich! Ich nehme dich auf mein Schloß.


